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Wie sich Liechtenstein 
nach dem Schengen-Ja 
der Schweiz in dieser 
Frage verhält, verrät 
S. D. Prinz Nikolaus.g 
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Rata Krem Kanton St Gallen 
mit über 20000 MltgHadem 
ST. GALLEN - Das Schweizerische Rote 
Kreuz (SRK) Kanton St. Gallen blickt auf 
ein erfolgreiches Jahr 2004 zurück. Trotz 
globalen Ereignissen wie dem Tsunami 
seien die regionalen Hilfsprojekte nicht 
vergessen worden, heisst es im Jahresbe
richt. 

So habe sich die vom SRK St. Gallen 2002 
gegründete Stiftung «Benevol» zur Organi
sation, Förderung und Anerkennung von 
Freiwilligenarbeit etabliert. (sda) 

Illegalen Schenkkreis 
ausgehoben 
ZIZERS- In einer mehrstündigen Aktion 
hat die Kantonspolizei Graubünden am 
Dienstagabend in einem Gastwirtschaftsbe
trieb in Zizers GR einen Schenkkreis ausge
hoben. 18 Personen wurden verzeigt, (sda) 
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ABSTIMMUNG 
Warum sich Schaan 
das Dorfsaalprojekt 40 
Millionen Franken kos
ten lassen will und was 
dagegen spricht. g 

HOSPIZ 
Was die Hospizbewe
gung Liechtenstein im 
anstehenden Vereins
jahr vornehmlich ange
hen möchte. 0 
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FCV-TRAINER 
Weshalb sich der FC 
Vaduz für den Schwe
den Mats Gren (41) als 
neuen Cheftrainer ent
schieden hat. 19 

«Gipfel scheint erreicht» 
Arbeitslosenquote im Mai um 0,1 Prozent auf 2,5 Prozent gesunken 

VADUZ - Die Zahl der Arbeltslo
sen in Liechtenstein ist im Mal 
um 32 auf 742 Personen gesun
ken. Somit kann erstmals seit 
Juni 2004 ein Rückgang der Ar-
beltslosenquote von 2,6 auf 2,5 
Prozent verzeichnet werden. 
Laut Hubert Büchel, dem Leiter 
des Amtes für Volkswirtschaft, 
sind vor allem konjunkturelle 
und saisonale Effekte für den 
Rückgang verantwortlich. 
»Um« Bwr/wtl 

Einerseits schreite die Erholung der 
Wirtschaft - wenn auch langsam -
voran, so Hubert Büchel, anderer
seits stellten Bau- und Gastgewerbe 
im Berichtsmonat wieder mehr 
Personen ein. Weil zudem die Ju
gendarbeitslosigkeit durch Mass
nahmen wie die Berufspraktika ge
senkt werden konnte und Arbeitge
ber deutlich mehr offene Stellen 
gemeldet hatten, ist der Rückgang 
zu Stande gekommen, resümiert 
der Leiter des Amtes für Volkswirt
schaft. «Wie wir in den letzten Mo
naten beobachtet haben, steigt die 
Zahl derer, die eine Stelle antreten 
konnten, stetig an», sagt Hubert 
Büchel. «Wir nehmen an und hof
fen, dass der Gipfel der Arbeitslo
senquote erreicht worden ist. Wo
bei die saisonalen Schwankungen 
natürlich immer schwer abzuschät
zen sind.» 

Den 69 Neuzugängen standen im 
Mai erfreuliche 101 Abgänge 
gegenüber. Im Berichtsmonat 
konnten 76 arbeitslose Personen 
eine neue Arbeitsstelle antreten. 
Weitere 25 Abmeldungen wurden 

Hubert Hebel, Uder i n  Amtes für HWkswIrtaebaft (Heises BIM): «Wie wir tai den letitea I 
tet haben, steigt die Zahl derer, die alm Stehe antraten kennten, stetig an.» 

infolge Auslandsaufenthalt, Aus
bildung, längerer Krankheit, Ver
zicht, Pensionierung und auch Auf
nahme einer selbstständigen Er
werbstätigkeit verzeichnet. 4 Per
sonen waren von der Aussteuerung 
betroffen. 

der Jahre 2003 bis 2005 
Der Vergleich mit den beiden 

Voijahren zeigt, dass bei den Ar
beitslosenzahlen immer noch eine 
Zunahme um 108 Personen gegen
über Mai 2004 zu verzeichnen ist 
und gegenüber Mai 2003 sogar ein 

Anstieg um 208 Personen erfolgte. 
Bei den ALV-Anspruchsberechtig-
ten ist eine Zunahme um 55 Perso
nen gegenüber Mai 2004 bezie
hungsweise eine Zunahme um 114 
Personen gegenüber Mai 2003 zu 
verzeichnen. «Der Sockel an Ar
beitslosen wächst leider von Kon
junkturtief zu Konjunkturtief», 
kommentiert Hubert Büchel diese 
Entwicklung. «Vor allem in den 
Bereichen Industrie und Banken 
mussten wir feststellen, dass die 
Unternehmen aufgrund des Ratio
nalisierungsdrucks nicht mehr in 
dem Masse neue Arbeitsplätze 

schaffen können, wie dies früher 
noch der Fall war.» 

Per Ende Mai 2005 wurden von 
Arbeitgebern 80 offene Stellen ge
meldet, gegenüber 56 per Ende April 
2005. Davon sind 47 Dauerstellen 
und 30 temporäre Stellen. Derzeit 
sind 3 Berufspraktikumsstellen of
fen. Dabei handelt es sich um Stel
len, welche speziell jugendlichen 
Stellensuchenden unter 25 Jahren 
angeboten weiden können. Im Be
richtsmonat konnten insgesamt 26 
Dauerstellen besetzt werden. 

Unglücklich verloren 
Liechtenstein unterliegt Lettland 0:1 

Milliardenprogramm 
Frankreich wieder in Gang bringen 

PARIS- Der neue ftanzMsche 
Dominique de W-

in 
Regierungschef I 
laptnwlll*#ranl 
Gang bringen». Dafür hat er ein 
MUUardenprogramn für mehr 

Er wolle «ohne Dogma» handeln 
und sich vom Parlament ermächti
gen lassen, vor September Be-
schäftigungsmassnahmen per De
kret durchzusetzen, sagte Villepin 
am Mittwoch vor der Nationalver
sammlung. Die Regierung müsse 
«alle Instrumente» nutzen, um 
«Frankreich wieder in Gang zu 
bringen». 

Jeder Minister werde regelmäs
sig den Franzosen Uber den mess
baren Erfolg seiner Arbeit berich
ten. Eine Ausweitung des Haus
haltsdefizits zur Ankurbelung der 
Wirtschaft und damit einen Bruch 
des EU-Stabilitätspaktes lehnte 
Villepin ab. Die Ausgaben würden 
nicht stärker steigen als die Infla

tion, sagte er. Der Mindestlohn 
werde zum Juli wie geplant um 
fünf Prozent erhöht. Die 2002 von 
Staatschef Jacques Chirac verspro
chenen Einkommenssteuersenkun
gen sollten dagegen ausgesetzt 
werden. (sda) 
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